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Amtsblatt zur «ailmcher Zeitung Nr. 132.
Samstaa, den 12. Juni 1880.

(2375—3) Nr. 1827.

Bezirtsrichter-Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Stein ist die

Stelle des Bezirksrichters mit den Bezügen der
achten Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder um die im Falle
einer Uebersehung bei einem anderen Bezirksgerichte
erledigt werdende Stelle wollen ihre gehörig be-
legten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der bei-
ben Landessprachen nachzuweisen ist, bis

2 4. J u n i 1 8 8 0
ün vorschriftsmäßigen Wege hieramts einbringen.

Laibach, am 5. Jun i 1880.

K. k. <Lamle8lleriHt8präftäium.

"(2423-1) Nr. 5780.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm.-kärnt.-krain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass mit
Beschluss vom 5. März 1879, Z. 1535, über
bie erfolgte Beendigung der Arbeiten zur
Neuanlegunf t des Grundbuches i» der
Eatastra lgemeinde Gradischavorstadt

in Laibach
und nach geschehener Anfertigung der Entwürfe der
bezüglichen Grundbuchseinlagen in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(N. G. B l . Nr. 96) der

1. M a i 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
dieser Catastralgemeinde mit dem Anhange fest-
gesetzt wurde, dass von diesem Tage an neue Eigen-
thums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte auf
die in dem Grunbbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch die Eintragung in das neue Grundbuch
erworben, beschränkt, auf andere übetragen oder
aufgehoben werden können.

Nachdem jedoch die Kundmachung des bezüg-
lichen Edictes durch Einschaltung in das Amts-
blatt der „Laibacher Zeitung" bisher unterblieben
ist, so wird zur Nichtigstellung dieses neuen Grund-
buches, welches bei dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach eingesehen werden kann, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren neuer-
dings eingeleitet, und werden demnach alle Per-
sonen :
n.) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in demselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Vesitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Nechte erwor.
ben haben, soserne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung des neuen
Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen — und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise — längstens bis zum

letzten J u n i 1 8 8 1

bei dem k. k. Landcsgerichte in Laibach einzu»
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
^er anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
-Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-

liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

Lln der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dafs ein auf diefes Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Verjäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, am 26. Mai 1880.

(2368-2) " Nr. 6249.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Eatastralgemeinden deö Herzog-
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . N r . 9 6 ) der

1. J u l i 1 8 8 0

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der all-
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dafs von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

' Zugleich wird zur Richtigstellung diejer neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
n.) welche auf Grund eines Vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besihverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
bucheS in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten J u n i 1 8 8 1

bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens daS Recht auf Gcltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-

lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ift eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

Z> „ . . . . Bez i r l s . Rath«.
^ Catatra lgemeindt ° . . . . . .
^- gericht beschluss vom

1 Stob Stein b. Mai 1880.
g, 4877.

2 Kressniz Littai 19. Mai 188U,
Z. 5598.

3 höflern Vroßlaschiz 26. Mai 1880.
g, 5798.

4 Terschische Nassenfuh 26. Mai 1830.
g , 5794.

Graz, am 2. Juni 1880.

(2418-2) Nr. 7775.

Kundmachung.
Die zweite Anton Raab'sche Stiftung im

Betrage von 200 st. 4 kr. ist für das Jahr 1880
zu zwei gleichen Theilen zu verleihen.

Auf die eine Hälfte hat eine arme, ehrbare
Laibacher Bürgerswitwe und aus eine andere eine
arme, wohlerzogene Laibacher Bürgerstochter, welche
sich im wirklichen Brautstände befindet, nach ihrer
Copulation stiftungsmä'ßigen Anspruch.

Bewerberinnen um diese Stiftung haben unter
legaler Nachweisung ihrer bürgerlichen Abkunft
und Armut sowie der sonstigen Verhältnisse ihre
Gesuche

b i s E n d e J u n i 1 8 8 0
bei diesem Magistrate einzureichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. J u n i 1880.

(2425—2) Nr. 5394.

Kundmachung.
M i t 15. d. M . wird daS k. f. Postamt in

Würzen aufgelassen.

Die dem Vestellungsbezirke dieses Postamtes
zugewiesenen Ortschaften werden, und zwar Ra-
tfchach in den Bestellungsbezirl deS k. k. Postamtes
in Weißenfels und die Ortschaften Würzen und
Unterwurzen dem Postamte in Kronau, vom 16ten
Jun i l. I . angefangen, einverleibt werden.

Hievon wird das corresponbierende Publi-
kum in Kenntnis gefetzt.

Trieft, am 7. Jun i 1880.

Hi. k. Po^äirection.

(2419—3) Nr. 8016.

OrazmM - VerpMung.
Montag, am 14. J u n i , um

9 Uhr vormittags wird die Grasmahd
der städtischen

Tivoli - Wiesen an der
Lattermannsallee

partienweise verpachtet.
Pachtlustige werden eingeladen, hiezu

in der Lattermannsallee zu erscheinen.
Stadtmagistrat Laibach, am 7ten

Juni 1880.
Der «ürgermeister:

Laschan m. p.
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A n z e i g e b l a t t .
(2232—3) Nr. 1892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Zelez«
nilar von Visolo wird die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Pcrsin von Ra-
litna gehörigen Realität kol. 21 kä Freu-
denthal im Schätzungswerte per 3968 fl.
mit drei Terminen, und zwar auf den

3. J u l i ,
4. August und
4. September 1880,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung nüthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licitationsbeding«
nlsse, Echähungsp?otololl und Grundbuchs'
extract liegen zur Einsicht auf.

K.!. Bezirksgericht Oberlalbach, am
4. April 1880.

(2225—3) Nr. 3266.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Grafen
Auersperg (durch Dr. v. Schrey) die exec.
Versteigerung der dem Josef Femc in Vis«
jigerm gehörigen, gerichtlich auf 1772 fl.
geschätzten Realität, im Grundbuche Lud
Rectf.' Nr. 258 aä Ponowitsch Einlags-
Nr. 19 Steuergemeinde Ieschenberg, be-
willigt, und hlezu drei Feilbletungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1880,
jedesmal vormittag« von l 1 bis 12 Uhr,
in Littai (Amtsgebäude) mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote einiOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grunde
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Littai, am 26sten
April 1880.

(2250—3) Nr. 2533.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Bisthums
Laibach (durch Dr. Sajovic) die exec. Ver-
steigerung der der Maria Pintar von Dom-
schale gehörigen, gerichtlich auf 120 fl.
geschätzten Realitäten Urv.. Nr. 298a.
Extr..Nr. 133 aä Grundbuch Commenda
Laibach und Extr.-Nr. 11 kä Grundbuch
Graf Lamberg'sches Eanonicat bewilliget,
und hiezu drei FeUbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

1. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12^Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
aerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Isten
Mai 1880.

(2341—3) Nr. 2352.

Reassumierung exec.
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird mit Bezug auf das diesgerichliche
Edict vom 6. September 1877, Z. 6075,
bekannt gegeben, dass über Ansuchen des
Simon Supan (durch Dr. Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Martin
Supan von Oberfeld gehörigen, auf 1805 st.
geschätzten Realität Urb.«Nr. 103, Einl.-
Nr. 567 aä Herrschaft Michelstetten re-
assumiert und neuerlich drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

2. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlel mit dem frühern
Eoictsanhange angeordnet wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
2. April 1880.
(2223—3) Nr. 4911.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei üb«r Ansuchen des Johann
Wresic (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Johann Lolajner
von Haselbach gehörigen, gerichtlich auf
500 sl. geschätzten Realität Rectf.-Nr. 302/2
ad Herrschaft Landstraß bewilligt, und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feillmtung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen ha>,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract tünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
8. Mai 1880.

(2343—3) Nr. 2923.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alex Bergant
von St. Georgen die executive Versteigerung
der dem Anton Rogel von Unterfernil ge>
hörigen, gerichtlich auf 3900 fl. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 826 ad Herrschaft Kreuz
bewilliget, und hiezu die Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

6. September 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. April 1880.

(2349—3) Nr. 1894.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. "Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange znm Edicle von» 15ten
Mär; 1880, Z. 1894, betannt gemacht:

Da zu der mit obigem Bescheide aus
den 26. Mai 1880 angeordnete» execn»
tlven Feilbietung der dem Johann Gor-
janc von Primslau gehörigen Realiläl
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, so
wird zur zweiten auf den

2 6. J u n i d. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Mal 1880.
(2002—3) Nr. 1519.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird im Nachhange zu dem dlesgerichl»
lichen Edicte vom 2. Dezember 1879, Zahl
7730, betannt gemacht, dass die in der
Execulionssache des Johann Kosler von
Orlenegg wider Michael Pirnut von Groß«
pölland wegen 168 ft. sammt Anhang ans
den 13. März 1880 angeordnete drille
executive Nealfeilbietung auf den

3. J u l i 1880,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen werde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 9len
März 1880.

(2358—3) Nr. 1820.

Nelicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird

belannt gemacht:
Wegen Nichtznhaltung der Limitations-

beoingnisse wird die von Anton, resp.
seiner Tochter Theresia Rome verehelichte
Buöar laut Licilalionsprolololles (16
pl-a68. 2. August 1876, Z. 5402, um
1239 ft. erstandene, dem Stefan Buöar
von Volavlje gehörige, im Grnndbuche
Weixelberg Rectf.-Nr. 124 und 125 vor-
kommende, gerichtlich auf 2439 si. 60 kr.
beweltete, in Volavlje gelegene Realität
im Relicitationswege am

25. J u n i 1880,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Anuslanzlei des k. l. Bezirksgerichtes in
bittal an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte auf Gefahr und
Kosten des säumigen Elstehers hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 18ten
März 1880.
(1856—3) Nr. 173.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der dem
Franz Sevset von Opaschte gehörigen, ge-
richtlich auf 1002 ft. geschätzten, im Grund-
buche Michelstetlcn Urb.. Nr. 585 der
Steuergemeinde St. Nillas Einl.'Nr. 26
vorlommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungcn, nnd
zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

3. September 1880,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlract können in der oles-
gerichtlichen Registiatur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Uten
Jänner 1880.

(2W8-1) Nr. 6463.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgen chte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna

Saviräet (durch Dr. Sajovic) die dritte
executive Versteigerung der dem Joses
Sterlekar vun Pkse gehörigen, gerichtlich
auf 2489 fl. 40 kr. geschlitzten Realität
Rectf.-Nr. 350, Eml.-Nr. 17 ad Lipoglav
im Neassllmierungswrge neuerlich bewil-
ligt und hiezu dieFeilbietungs-Tagsahung»
und zwar auf den

3 0. J u n i 1 880 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange angcord-
net worden, dass diese Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedillgitisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sonne
das Schätzllngsftrotokoll und der Grund"
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 22. März 1880.

^ 3 3 3 3) Nr. 2325.

Dritte erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Krainlmrg die exec. Versteigerung
der dem Blas Uranö von Olschcul ge'
hörigen, gerichtlich auf 2319 fl. geschätzten,
in, Grundbnche Michelstellen »ub Urb.'
Nr. 300 vorlommenden Realität bewilligt,
und hiezu die dritte Feilbietungs-Tag-
satzung ans den

18. Jun i 1880,
uolmittaas von 10 bis 12 Uhr, in der Oe-
vichlslanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealililt
bei dieser Feilbletung auch unter dem Sch^
tzungöwerte hintangegeben werden wird.

Die Licllatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände"
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunusprotololl und der
Grundbnchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Krainburg, "'"
3. April 1880.

(2339—3) Nr. 1826.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht: ,
Es sei über Ansuchen der Marl«

Daniö von Michelsteltcn die exec. Vcrste'
gerung der dem Johann Iuvan von ^ ^ ^
stellen gehörigen, gerichUich auf i454l '
geschätzten, im Grundbuche der Herrsch^
Michelstetten «ud Urb.-Nr. 85'/- """
93 und kmd Dom.-Urb.'Nr. I?"/ , u'^
84 vorlommenden Hub- und Ueberlande
realitäten bewilligt, und hlezu drei Fe>
bietungs-Tagsahungen, und zwar die er>
auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 0 , .„
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
der Gerichtslanzlei mit dem Anhan«e °»
geordnet worden, dass diese Pfandrealt lal
bei der ersten nnd zweiten Feilbictun« > ^
um oder über dem Schätzungswert, ^
der dritten aber auch unter deMl"
hintangegeben werden. ach

Die Licitationsbedinanisse, w o " '
insbesondere jeder Uicilant vor aemacy
Anbote ein lOproc. Vao ium zu V " ' ^
der Llcitalionscommlssion zu erlege»' ^
sowie die Schätzungsprutololle u n o ^
Grundbuchscxtracte lünnen in ber
gerichllichen Registratur eingesehen N" ^

K. k. Bezirksgericht Krainburg,
11. März 1880.
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Victor: H. Lcliott, Vm trvwr: ?r2R2 Dotter,

Ezecutive
Fährnis-Versteigerung.

c Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
"") wird bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen der Breinl
., Einzel in Haida die executive Feil-
^/"Ng der dem Heinrich Pototschnig,
^nshiindler in Laibach, gehörigen,
< " gerichtlichem Pfandrechte beleg-
!," Und auf 930 ft. 6 kr geschätzten
^hrnisse, bestehend in Glas- und
^l^llanwaren aller A»t, bewilliget
s'^ l)iezl, zwei Feilbietungs - Tag-
'^Uligen, und zwar die erste auf den

1 4 . J u n i
Utld die zweite auf den

2 8 . J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
llNd nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags in Laibach im Berkaufs-
locale des Efecuten mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
^nter demselben gegen sogleiche Be-
3ahlung und Wegschaffuug hintan^
^geben werden.

' Laibach, am 25. M a i 1880.

(2417—2) Nr. .>437.

Bekanntmachung.
. Vom k. k. Landesgerichte Laibach

^ d den unbekannten Rechtsnachfol«
A!" der am 6. M a i 1880 in Laibach
7-Unauvorstadt verstorbenen Frau A i -
' ^ h Lavrin hiermit erinnert:
H,. ^2 habe gegen den Verlass der
^lsabeth Lavrin, Georg Nibi i , Wirt<
^ l t e r in Laibach (durch Dr . von
A"lzbach), die Mandatsklage äs prao».
^ ' V t a i 1880, g . 3437, pow.
.^" f l . sammt Anhang überreicht,

orrcher im Sinne des § 811 b. G. B .
" Advocat Herr Dr . Suftpantschitsch

s " Vertretung der Berlassmasse be-
^ und demselben der Zahlungsauf-

V ^ssen werden die unbekannten
^Mnachfolger der Elisabeth Lavrin
^ dem verständiget, dass sie ent-
bett? ^^^" anderen Sachwalter zu
to >. ° ^ " bem aufgestellten Cura-
^ dle allsälligen Behelfe an die Hand

sack ^ben, widrigens diese Rechts-
ve?̂  " " " i t dem aufgestellten Curator

handelt werden würde.
Laibach, am 1. Jun i 1880.

( 2 3 2 3 - 3 ) Nr. 3581.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird hieniit den Rechtsnachfol-
gern des Jakob Traun, gewesenen
Krämers in Gleiniz Nr. 3, eröffnet:

Es habe Mlchael Kastner, Han^
delsmann in Laibach (durch Dr . Sa<
jovic), die Klage du piA68. 22. M a i
1880, Z. 3581, pow, Warencontos
per 521 st. 7 kr. sammt Anhang bei
diesem k. k. Landesgerichte überreicht.

Da die Erben nach Jakob Traun
unbekannt sind, wurde ihnen Herr
Dr . Suppantss tsch als Curator ilä
a«tum aufgestellt und zur summari-
schen Verhandlung diefer Rechtsfache
die Tagsatzung auf den

5. J u l i 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts
angeordnet.

Hlevon werden dieselben mit dem
Bedeuten velständigt, dass sie ihre
Nechtsdehelfe dem aufgestellten Cura-
tor an die Hand zu geben, oder einen
anderen Sachwalter zu bestellen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem
ihnen aufgestellten Curator Dr. Sup-
pantschitsch verhandelt uud entschieden
werden wird.

Laibach, am 25. M a i 1880.

(2371—2) Nr. 47987

Bekanntmachung.
Den Hiergerichts mchelannt wo be-

findlichen Rechtsnachfolgern des Anton
Devjat von Brod und Mathias Gostisa
von Fleckoosf wird bekannt gemacht, dass
die für die letztcrn in der ExcculionSsache
des Franz Oostisa von Kirchdorf gegen
gränz Malet von Brod Hs..3ir . 124
pcw. 84 f l . sammt Anhang erflosfenm
oiesgerichtlichen Realfeilbicluugsbescheide
dem unter einen« für dieselben aufgestell-
ten Curator aä netum Herrn Carl Puppis
von Kirchdorf rwgehänoißt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Juni 1880.

(2362—2) Nr. 11,824.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stä'dt.-deleg. Bezirksgerichte

Lailiach wird dem unbckamlt wo befind-
lichen Johann Dobnikar, refv. oefsen
Rechtsnachfolgern, bezüglich der Einver-
leibung der Uebertragung der auf der
Realität des Lnkas Aele von Ofredek
Nectf.-Nr. 12 uä Strobelhof tom. I I I ,
lo!. 143, Z. 15, aus dem Schuldscheine
vom 27. Mai 1871 für Johann Dob-
uikar haftenden Forderung per 86 fl.
50 kr. sammt 5vroc. Zinsen seit 13. Ok-
tober 1679 und Nebenverbindlichkeiten
an Franz Piskur jun. in Laibach, hiemit
erinnert, dass Herr Dr. Ahazhizh dem-
selben als Curator aä actum bestellt
worden fei.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 1. Juni 1880.

(2324—2) Nr. 2085.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Jo-
hann Mahori die executive Versteige-
rung der dem Anton Mavc gehörigen,
gerichtlich auf 169 f l . geschätzten, im ma-
gistrallichen Grundbuche 8ub Mappe
Nr. 244/18, Band 17, Seite 362
vorkommenden , Einhalb - Gemeinde-
Morastantheiles am „Volar" bewil-
ligt, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. Juli,
die zweite uf den

1 6 . Augus t
und die di'.tte auf den

20. ' P tember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlicheu Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealita't bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, fowie das Schätzungs-
protokoll und der Glundbuchsextract
können in der diesgenchtlichen Regi-
stratur eingesehen weiden.

Für den unbekannt wo abwesen-
den Executen Anton Mavc ist der
hierortige Advocat Herr Dr . Anton
Pfefferer als Curator »ä actum be-
stellt worden.

Laibach, am 18 M a i 1880.

(2 )08—2) Nr. 2969.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
ist zur Einbringung einer Forderung
des Eduard Kuftner per 10,000 fl.
sammt Anhang die executive Feilbie-
tung der dem Franz Scherautz ge-
hörigen, gerichtlich auf 12,500 ft. ge-
fchä'tzten Hälfte der Haus- und Gar-
tenrealität Consc.-3ir. 149 alt in der
S t . Petersvorstadt (Grundbuchsband I ,
Seite 7 ilä Bisthumsherrschaft Pfalz
Laibach) bewilliget und die Vornahme
diefer Fcilbietung auf den

12. J u l i ,
16. August und
13. September 1880,

jederzeit vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungsfaale
mit dem Beisatze anberaumt worden,
dass das Feilbietungsobject beim ersten
und zweiten Termine nur um oder
über dem Schätzungswert, bei dem drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium mit zehn
Procent des Schätzungswertes zu Han-
den der Licitationscommission zu er-
legen und der Ersteher dieses Vadium
auf 10 Procent feines Meistbotes zu
ergänzen hat, dann das Schä'hungs-
Protokoll und der Grundbuchsauszug
können in der hiergerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. M a i 1880.

(2231-3) Nr. 2272.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirtsgerlchle Oberlaibach
wird mit Vezlehung auf den Vefcheid
vom 4. Februar 1878. Z. 751. die drille
exec, sseilbielung der Thomas Kerjiö'schen,
im Grundbuche der Herrschaft Freuden«
thal »ud lom.IV, kol. 221, Recls..Nr. 382
vorlommenden. gerichtlich auf 822 fl ye-
schühten Realität auf den

3. J u l i 1 8 8 0
im Nrassumierungswrge anberaumt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, a,n
14. April 1880.

(2370—2) Nr. 1487.'

Zweite efec. Feilbietung.
Nachdem zu der unterm 20. Jänner

1880. Z 255, anf den 21. Mai 1880
anberaumt gewesenen ersten Feilbletungs»
Tagsatzuna ob der Realität des Kasimir
Colauti von Ratschach aä Gruodbuch
Markt Rlltschach Rectf.- und Urb.-Nr. 60
lein Kauflustiger erschienen ist, so wird am

22. J u n i l 8 8 0
mit dem vorigen Anhange zur zwei<en
Feilbielungs-Talisatzung geschrillen.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
21. Ma l 1880.

(2372 -2 ) Nr. 18687"

Relicitation.
W»arn Nichlz>chaltung der Acitations'

bedingnisse wird die von Maria Ierman
von Roschanz erstandene, ans Namm des
S«cfan Ierman von dor! vernewiihne,
im Grundbuche kc! Herrschaft Seisenbrrq
Win. 15, toi. 128 vorlummmde, yerichl«
lich auf 120 f l . bewertete Realititt am

9. J u l i 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts«
tanzlel nn den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschermmbl, am
30. März 1880.

(2397 -2 ) Nr. 4437.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 2 8. J u n i 1 8 8 0 . vormittag«

von 11 bis 12 Uhr, wird in Gemäßhrit
des dieSgerlchtlichen Bescheide« und EbicteS
vom 10. März 1880, 2184. die dritle
exec. Feilbietung der dcm Allton Pvegel
von Ustje gehörigen, im Grundbuche Sit«
tich Urb.'Nr. 14 gerichtlich auf 1735 fl
geschätzten Realität staltfinden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am I9ten
Mai 1680.

(2376 -2 ) Nr. 1913.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Johann
N. Ia lk ' von Lukon^ die exec. Verstei»
gerung der dem T'> nas Prstator von
Gradische gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
geschätzten, im Gru.ldbuche der Steuer-
gemeinde Unterkoses Einlags-Nr. 35 vor«
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietunys-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. Juli.
die zweite auf oen

7. « u g u f t
und die dritle auf den

«. Sep tembe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegebeil werden wird.

Die LicilationSbedingillsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscomml'ssion zu erlegen hat
sowie daS Schätzllngöprolololl und der
Gruildbuchscflrott können in der dils-
^richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht <taa, am 19 ten
ilpril 1880.
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Johann Podkrajšek
in Laibach, Klrcbeugasse Nr. 19, empfiehlt

sein Lager von billigon (1881) G

Eiskästen
in verschiedenen Grössen und ist bereit, jedo
Bestellung schnell und solid zu effectuioron.

am Franzcnsquai, im Schreyer'schen
HllUse, ,4444) 52-31

Eingang auch in der Spitalgassc.

Feinstes O r a z e r M ä r z e n b i e r
(Schreiner), gute heimische und österrei-
chische Weine, vorzügliche Küche, bei billi«
gen Preise» und aufmerssainer Bedienung

A l ' c » s t s r n e « b u r g e r besonders
empfehlenswert.

Vorzüglichster, allgemein bewährter

Tiiffmr Eemenl
eu ssros H en äst»il, Niederlasse in der

Achtschin'schen Spezerci-
Warenhandlung

im Aedoutensseliäude. Floriamgasse'
eoendort auch

Perlmooser (2354)3-2

PortllNldccment
on ^l03 H eu äotail zu den billigsten Preisen.

«hne d!e V«rH»nnnßf störende Vledlcamente,
ohn« r<»I ,»^r»ui l l»«l t»u und »»^usxotö-
r n n ^ heilt nach cincr in unzähligen ffällen best»
bewährten, «l«^», non«n ««t l»oa»

sowol l>l»al» entstandene al« auch noch >o sehi
v»rnlt»t»,. »5tn?ls«»>!i»», ls»ünä1lot» und

V!itgli«b der med. ssaculläl,
D«b..«Instalt mcht m>h> Ha!>»bulstergas<«, londern

Wien. 3t«>t, Sellergaffe Nr. l l .
«uch HautllUslchliige, Strlcturen, I°In»» l>e<

l > » „ ^ „ , «leichsucht, Unflüchtbarleit. Pollutionen,

lb«nso, obn« »n »<,l»n«l«l«n oder z» biennen,

Vl ,es l ich b! eselb e N t h a n b l u n g. Strengst«
Discretion verbürgt, und welben Vledicam « nt«
aus Verlangen fofoit eingesendet. ,242»^ 1

Eine (2163) 4

Mühlrealitiit
mit guten

Wohn« und Wirtschaftsgebäuden,
fünf Gängen. Stampfe und Brctlersägt, per-
manentem Wasser und 38 Joch Grundcomplex.
eine Fahrstunde von Laibach cutfcrnt aclcgcn,
ist unter billigen Bedingnisscn zu verkaufen.

Nähere Mlstunft in der A l e i n m a y r
u, 'Zäcllnberg'schcn Buchhandlung,

Tricster

umtat
Trieft.

Die Triester Eommercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staaisnoten wie auch
in Zwanzig-Franlenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kavital und
Interessen in denselben Paluten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomfttiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (i) 52—24

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Briefcfluverts mit Firmendruck
in verschiedenen Qualitütnn,

per 1000 von fl. 2-25 ab
in dor

Jkdwnißierci Ifcinmanr & fiamßerg,
Laibach, Bahnhoigasse.

Eucalyptus - Mund - Essenz,
d e s i n f i e i e r e n d - a n t i s e p t i s e h e s

Conservierungs- und Präservativmittel zur hygienischen Pflege des Mundes und Schutzmittel gegen mias*
matisohe Infection, von Dr. C. M. Faber, kais. mexic. Leibzahnarzt etc.

Erstes und einziges Eucalyptus-PrUparat, In welchem die desinfizierenden and antiseptischen Eigenschaften des
australischen Eucalyptus globulus durch oin eigenes, von Dr. C. M. FABER entdecktes und lc. 1c. pa tent i er te»

Verfabren wesentlich p o t e n c i e r t sind.
Wirkung und Anwendung. 1.) Die Eucalyptus-Mundesseuz zerstört vermöge ihrer eminent antiseptischen Eige»" j

schafton alle im Mundo vorkommondon schädlichen Pilze und Mikrobien, beschränkt dio Zahnverderbnis und ist das sicherste ,
Mittel gegen Zahnweh von carioson Zähnen. .

2.) Dio Eucalyptus-Mundessenz wirkt specifisch desinflcierend gegen ansteckende Krankheiten, welche durcu a a i

Einathmen von Miasmen entstehen, und bewährt sich vornehmlich gegon Diphtheritis, Croup, Angina, Soor und dergloicnoB

3) In Krankenzimmern zerstäubt, desiuficlert und erfrischt os die Luft durch Ozouisieruug. . .
4.) Die Eucalyptus-Muudessenz tilgt joden Üblen Geruch des Athems augenblicklich and nachhaltig* gl°lCl^

giltig, ob derselbe aus dem Munde, dorn Magen, der Lungo odor Nase herrührt, da selbe das einzige existierende AutismP'
ticuin ist, welchoa ob seiner absoluten Unschädlichkeit verschluckt und inhaliert werden kaun, um den üblen Geruch ttp

der Quelle zu neutralisieren. — Näheros in der Gebrauchsanweisung.
Preis eines Flacons 1 fl. 20 kr. Hat. Währ.

Hauptdepöt bei F e Ü X G r i e i l S t c i d l , Wien, Stadt, Sonnenfelsgasse Nr. 7.
In allen unseren Depots 1st aiich Dr. C. M. Fabers altberlihmte k. k. pr. specifische Mundseife PURITAS,
das beste und delicateste Zahnreinigungs- und Conservierungsmlttel, stets in frischer Füllung vorrltthlg.

In Laibach zu haben bei C . K a r i n g r e r und E d . . n^suh-r. (2068) u ~J

Casino-Restauration.
Von heute nn

Neste Untertraincr Naturweine und uorzüsslichcr Retzer. Ueber die Gasse er-
mäßigte Preise.
(2239) 6-5 Achtungsvoll E M SiM0N.

„Tfie Ccresliam'%
Lebensversicherung^ - Gesellschaft in London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Operating Nr. 8. Budapest, Franz-Josefsplatz 5.
Activa der Gesellschaft Frcs. 66.576,023 95
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1879 . . . . „ 13.6ü8,702'40
Auszahlungen für Versicherung«- und Eentenvorträgo und für Rück-

käufe etc. aeit Bestehen der Gesellschaft (1848) „ 96.343,390' —
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurdon bei der Ge-

»ollschast für „ 58.840,600 —
neue Antrüge eingereicht, wodurch der Gesamratbetrag der in den
letzten 25 Jahron eingereichten Anträge sich auf „ 945.062,825'—
stellt. — Prospocte und allo weiteren Aufschlüsse ortheilt

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 8
bei V a l . Z e s c l i k o . ^m 21 G

Wiener Esslgntract.
Eines der vorzüglichsten Extracte, UN! in ciniqen Secunden den besten, wohl«

schmcckendstrn und gesündesten Essig sellist bereiten zu tonnen: er ist besser und billiger,
als alle anderen Essigsortcn, ist vollkommen vcrliijsliäi beim Einmachen von Früchten
und Gcmüscn und bleibt noch nach Iahnn llar und durchsichtig.

Ist zu folgenden Prisen in 4 Sorten zu haben:
» el88er D88lssextli»ot (naturell) 5 70 lr. ^ ̂ *H 3 »̂  «
Ll-»uner „ (Weinessig) » 70 lr ,«^«Z:^
u 1'«»trl»^on „ feinster Estragonessig, il 80 kr. ^ ^ « . " . ^ .
nux line» l,erbe«j Ü88l^x t r»«t (ftinstcr Kräutercssig, 3 ^ ^ ^ . » .

Ersa^sür alle Gcwüizzlithateu in oer Nüche) ü, 1 fl, ^ N « 3 " ^
i l ^ ^u beziehe» in der Haliptnicderlage bei ^ Q S S ^ ^ 2 . 2 ^ 1 2 . ^ 1 , '^T'H.Vi i . ,

n . , 2 ^ 2 ^ S 2 7 l T ^ 2 , 2 2 ^ 2 , und ill allrii renommierten Apotheken. Spezcrci- und
Telic.ursscn'Handlunsieil in Wien und den Provinzen. Für Wicdervcrläufer, auch in
großen Flasche und Gcbmden, angcmi'ssencn Rabatt. (2«8) 3—1

Grasmahd -Verpachtung
nachstehender

Smole'scher H^le^eit.
Montag, den 14. Juni, um 3 Uhr nachmittags wird die Grasmahd der

Wiesen im ötautwalde und der Wiese in der Nähe der Kleingraben-
brücke,

Dienstag, den 15. Juni, um 9 Uhr vormittags die der Wiese in Gleiniz und
der Wiese bei den Kosler'schen Ziegelhütten

am Platze selbst parcellcnwcise an den Meistbietenden verpachtet. Pacht-
lustige werden hiezu eingeladen. (240«) 3-3

Norddeutseber Lloyd,
in der östorroichischon Monarchie concoasioniorte

Dampfschiffahrts - Gesellschaft.
Dirocte rogelmäsaige Post-Dumpfschiffuhrt

zwischen B r e m e n und A m e r i k a .
Boi billigsten Ueberfahrtspreiscn und solidester Behandlung der Roisen-

den empfiehlt sich zur näheron Auskunft dio obrigkeitlich genehmigte
Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain

ß. Hauzinger, (BOH) 26-24
Spediteur der Südbahn, Wienoratrasso Nr. 13 neu in Laibach.
VerlaHsliche Agenten für die Bezirke Krains worden ongagiort.

(2391—2) Nr. U>4'

Erinnerung. „
Vom k. f. stiidt.'delcn. «ezi^snelB

Laibach wird om Nechtsnachfolgeri!
verstolbenen Ioha„n, Iatob «no «" ,̂
Oregorin von Ooerlaschil Nr. 4^ hten
erinnert, dass ihnen zur Wahrung " ^
Nechls in der Executionssache dcr ^
Fl!Ml^pr0l.uralur gege» Aildleas G l ^
M o . 40 fl 87 lr. sammt Anhang V°
Dr. Zarnil als Cmator lul actum btllc
worden sei. .> ^

K. t. sti^t.-delca. Äezirlsaericht ̂ " ^ '
am 2. Imli 18«0. ^

(2-j80-2) Nr. 1 l.s^'

Betamitmachlllig..,
Vum t. k. städt.°deleg.AfzirW'2

Laibach wird drm unbekannt wo ̂  ,
lichen Paul Aristoteles hiemit ^ ,
gegeben, es sei dcr diesgerichtlich^ . ^
scheid vom 5. Ma i 1880, Z. 5 " ^ ' W
ihm als Curator iui acwm beill ̂
Dr. Franz Suppanöit, Advocat «n ^
bach, zugefertigt worden. . agi<

5t. t. städt..deleg.Bczirksgerlchl^

liach, am 29. Ma i 1880.

(2398—2) Nr. ̂ '

Dritte erec. FeilbietM.
Am 28. J u n i 1 8 8 0 , vo""'' ,<

von l I bis 12 Uhr, wird in O " H ^
des diesaerichtlichen Bescheides und ̂ ° ̂
vom 87, Februar I8>"0, Z. 1534' ̂
drille eiecul've i^eilbletung der ^ "He" '
Vulovica von Vonjskiaruben «"1" ^h
!», Grundbuche llä Gilt Stm«»^ ̂ '
U lb -N , .79 arrichtlich auf 78»? p'
schätzten Realiläl !lallfi„den. .,MI>

K. t. Bezlrlsa.r ä.i Lltlai, a»n ^
Mai 1880. ^ ^ ^ - ^
( 2 - j 0 l - 3 ) N r - l ' ^ '

Erinnerung ^
an die unbekannten Erven u n v . M M
Nachfolger des zu S t . RochuS bei

verstorbenen J o h a n n 6 ^ ' ^ "
Den hieraerlchts unbekannte" ^

und Rechtsnachfolgern des zu ̂  . ^l>
bei Sittich verstorbenen Johann ̂ "
hiemit bekannt gclnacht: , . < <§tt̂

Es habe wider dieselben Io>' ^
mole von St , Veit 8ud P'll.68. ^ ' ^ > B
1880. S, 1574, eine Klage auf H ^
mehrerer Satzposten auf der 3le° ̂ ^'^>
Johann C ẑ U'b.-Nr. 110'/« < ^ l ^
des Hausamtes eingebracht, " " ^ „ d l l B
Tagsatzuna zur mündlichen Dcly
auf den

5. J u l i l. I . . ^ ^ d e .
vormltttags 9 Uhr. angeordnet »," go'

Da dem Gerichte die Erben ^
hann Loj unbekannt siud, so " ^ , vo"
deren Gefahr und Kosten MarNN" ^ l "
S t Rochus zum Curator »"
^stellt. . ̂  a „ dc>"

Die Gellassten haben day" ^, cr'
vorerwähnten Tage entweder l e ° , , a ^
scheinen oder einen Veliolln'ächt s ^,>
haft zu machen, oder sei" «A
aufgestellten (iurator mitzulhe"c' ^,,,,l

K. s. Vezirksge'ichl Sittich «'"
l April 1880.
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Laibach, ^
empfiehlt sich zur

Anfertigung von Herrenkleidern «
^<t der ^'rsichrrnng eleganter Arbeit und ft

billigster Preise. (1678) 16 «

Wäsche,
e i g e n e s E r z e u g » i s , u»d

solid und billig bei

O. I . Acnnann,
Hanptplah. (»27) «

Preisconrante franco.
Alle Arten (22-i<!) 4

Wtzchts
^ " den einfachsten bis zn den elegantesten,

stanze Einrichtungen
"°" Wuhnnngcn, Hotels, Bädern ?c,,

3ecovaUo:Len jeder A r t
""^ alle sonstigen einschlägigen Arbeitt»

l'efert zn billigsten Preisen

K. Dchcrlc!,
^Nsiezierer- „nl l Mübeluestkufl.
^^nibach, Iranciseancrgasse Nr, 14,

Almt ^lliGr.
»Illndschulimnchcr und chirurgischer

Dandaqist,
Steruallcc Nr."8, Laibach,

Wrhll srin rrich ftrtirrloa Lngcr von
s,^,^nndern nenrster Oattnng, womit die
britt/l^ l̂>>cl,c zurückgehalten loerdcn. Nabel»
^« ^»dl'!!i niit n»d ohne Feder, Enspensorie».
llssr l ' " ^ " ' Klystier- nnd Muttcrspri^en, Sit.^
,i,,«^!l>r hämorrhoidalleidende. Angenschirmcn
tlci, '^ ' 5lanellfatschen. Bruslhütchen, Mnlter»
yj , ^ u »nd Ringen, Sangflaschen nenester
« ,^"»si, Sängern, Vetteinlagrn nach Meter,

"Mnisseln, «athcdcru engl, — Geradhaltcr,
^?°p Mieder für Ausgewachsene und sonstige
l ! „ , . ^ " ^ ' Schnürstrnmpfe für Krampfadern?c.
"Noen „ach Mas; angefertiss«. (2302) 2

Auch wrrdcn allc Neparatllicn an Ävuch.
vnndcri, »nd sonslincn Vnndagcn iibernommen
»nd anf das billigste berechnet.

Eiiikaus von rohen Reh-, Oems» nnd Hirsch,
hnnlen. Lager von allen Gattungen Wiener
Handschuhen bester Qualität, dopp. genaht.

I A.Krejči, |
(Songressplatz, Eck der Theatergasse,

jl empfiehlt soin grosses

l^ager aller Arten mo-
derner Hüte u.Kappen.

I, Auch worden Petzwaren u. Winter-]
| Ritter übor den Sommer zur Aus-
I üeWahrungr angonommon. (1007) 15

Dr. Spranger'schc

Mngcntropftn
u « d ^ l ^ l ' in Älagenleidende» moincntanc Hilfe
los,,s."brrnng, bewirten schnell «nd schmerz»
sof„.,/^>lrn Leib und machen Appetit, beseitigen
N ^ . ̂ ageilsänre, scU'gen Anfstosz. Uebelleit,
,^,i ./"N'npf nnd fchii^en vor ansteckenden
tcit , ^ " ' - M a n versuche mit einer Wenig-
N H b überzeuge sich selbst von der schnellen

bu<i^' ^"ben bei Herrn Apothetcr .7. 8wo»
' ^ ' " «aibach. (1474) 4 0 - 7

^ " ' s ü Flacon 30 nnd 5,0 k>. ö W.

, ^ie Ns«öliec-Fa!irik
'̂U Ncichard ^ Comp. in Wien

' ^arzergnssc I? (neben dem Sophien»
bade),

^ l » ^ ^ ' " ' l bie Konlmissionslagrr in den
l'lNlsi ^ " sa'mnltlich eingezogen, well es
n>e„ i ^ ^ c t o i n m e n , das; unter dem Na-
^abrik l ^ ^'l'Nla fremdes und geringeres
»üsr,- ^rr lanft »uurdc, so ersuchen wir
dites? ^khr tcn .Nnndcn, sich von jeht ab
in >u s,"" ""sere F a b r i l ln Wien wenden

H.,.?°l'bch nearbcitetc Möbel für Salon.
V " '"id Gärten l ' "^ ^ ' ^ ""^ ^ " " " 'fiir ^""uscn von nlin an, da die Spesen

laae,. f r ü h e r ^halteten Kommissions
taris " '"Nrn. zu 10°/« Nachlas; vom Preis»
Und s5 "He" wir auf Verlangen gratis

^ V " m c o einsenden. (3068) 104-98

Vermessungen,
geodätische Uufnahlnen,

Uivessemmts etc. fft'
nicrden übernommen und correct und billigst
ausgeführt. Adresse in der Expedition.

^ Tnl cmcilamit wirkftmste Mittel bel
wicht, Mcumatismns, Katarrh,

Vr»stschmer,len ". ist nachweislich der echte"'

H Pain- EIlpeUev^
mi! ,A»lcr," «uclchcr bei dicsen Lcidcn und bei
<5rlaltm»ne« nlcich nnncwrndct wrrdc» sollte. —
',,<m Pn-isc vl'N <l<> Ir. >l, 70 lr, pri'Flasche vor-

I,i!>!!̂  !!! dcr ÄP0ll,eIc VM! l>'r»!<i!!»!, Illl^rl!!»/. !n
Vaibach u, dcr l.l»n<!«!,»ll̂ X,»n<!>. z» Marlahllf.

Daselbst <s> fenicr vonÄlhig- Garwvarillil»».
an^'aiütt l'cslcs blntlrtnllllNdro 21,'üis!' «enn-
<lltl»„,Villen, l's'^iiwl lni Wlilirülridtü, Zlrr-
Nopfunc, ?c,, P«i>> 05> lr, i ssrinenln'ni!,, n»tz-
>iĉ nch»clcj« MiOcl bci Küsten. PcrschMmung .'c,,
P«i« 70 lr, - Aü«llll,vl>chc Vcschr«il>!,»nsü gfntts.

' Pmu-Expcllc», Canaparüllan.'c,/^7^>
ohne die ^nl'nI-Mnllc . , A n l « " ^ ^ A , 1
nirür i»nn iilö u n s e a t ,n>riicf, ^ ^ ^ ^

i^ül ^u,MklNuz5 illlor i>> «Hugo» I^ncli oin- >
8ci>1ll^«>nlou ^.rdoiton, l l . i . : !

^nkliaiinisii von?orträt2, I^2liä'^
iLoliattsii, Ikisren, VsrZroLLsrun-
! Zon, ^eproHuotionsii sto. eto. !

I>llli (lur< l̂! oinu 1!oii>o von .Iilln«»
>^olidwnlitu Vcrtilinon, ^<>I«Il08 mir vn»
, ^(iitc, <ior (̂,»«!u!t./.wn knndon 7.nU,0iI
! ^nrdy, 8oi .,t«t3 moin Ltrobon 7.n or^!»!-
^ i i ' i,, llncli in nocll erlwlltoin ^!l»3o Oünlii-
>!>i» /u c!iword(>>>, lll», iell udon iu (lor im-
! ^«uolnuun l̂ uss« din (inrcu inoinun nolu!,,
! l^orrn (I08eu:lst,Äloit«l, 6c>88«n I^ui8tii»^a»
I vnn .'<ll«n 8oiiwn ô>voi1isson Ilorron (üncs,̂
> 1̂« vnrxil^iieli nnorlilmnt >vnräon.
> 55lim ^oüui^t,nn />i«^ni«li Ilidot c>r>
! ^«don3t «in un<! ?,uicli!ll»t nnt d^oüllcror
' lloouuoiitullss ^2440) !'. 1

i I i > «» t u , ^u,', 3 u ^ l <!

Ein

nrttrs Hiluachrn
in St. Georgen dcl Sanur, lnapp an der A o

zirlsstrahe «clegen, ist für ein

maren-OeMst
sogleich zn verpachten. Die Nähe der Kirche
die einen beständigen Seelsorger besiht und bei
welcher sehr bedeutende Jahrmärkte abgehalten
werden, des Schlosses nnd des Warmbades
Gallenegg, der l. t Post, sowie der Umstand, dass
dieser Posten mitten unter vielen, zahlreich
bevölkerten Ortschaften, gegenwärtig weit nnd
breit jeder Concnrrcnz entbehrt, bürgen für ein
lncratives ErträaniS in diesem Geschäftszweige,

Anfragen bei ^ . . H?rN,!3Q)2.i2.2.i!:<227
8tel,l l « li.l-,rl„. (2400) l l . .2

II. H

ein Leinenanzug,
II. 4

ein Lüstersaeco
(grau oder schwarz),

II. 7

ein Leinenkostüm,
II. 5

ein Leinen-Schlafrock,
II. 2 b is II. 7

ein Leinenanzug für
Knaben oder Mädchen

(in Grössen von zwei Jahren
angefangen)

boi (2436) 8 - 1

1 III,
Laibach, Elephantengassc Nr. 11.

1 Fahrstunde von der 8UÄd»Im»tuU<m twxor entfernt, mit lrhterer in täglicher
Postverbindung, — durch chemische Analyse, mannigfache ärztliche Gutachten und
vielfältige, seit Jahrhunderten erfolgte Heilungen als äußerst mchlich erwiesene
Therme gegen Olellt, Itlleumutlnniu», I luutxegollnUre, (^outruetloue«,
verschiedene klttueullrnnklltzltvn ?c,, insbesondere aber gegen lllimorrllola»!»
loläeu - empfiehlt sein seit

1. I n n i eröffnetes Etablissement,
bestehend in einem Grottenbade mit comsortabel eingerichteten Ruhecabinen, einem ^
gcschlosfenen Bassin, in Wannenbädern mit natürlicher (26" l!.) oder je nach
Bedarf erhühctcr Wasscrtempcratur, in einem freien Schwimmbassin und einem
Vollsbade.

Für gute warme und lalte Küche und Getränke ist in der V»üvre»t»n»
ruUon, sill blllissO ^Volluunsfen im Schlosse Gallcnegg, in dem für Curgästr
ncuerbllutcn Wohngcbände, sowie in zwei Gasthäusern in der Nähe des Bades
und in Privathnnsern Sorge getragen.

Vci Bestellungen von Wohnungen wolle man sich gefälligst an die Nade^
restauration wenden.

A. Piaschniter,

Kundmachung. ]
Der Verwaltungsrath der krainischen Escomptegesellschaft J

hat beschlossen, den Zinsfuss für Geldeinlagen im Giroconto J
vom 1. Jul i 1880 bis auf wei teres folgendermassen her- j
abzusetzen, und zwar mit <

4 % für Avista-Einlagen bis 1000 f l . j
(über 1OOO n\ fünftägige Kündigung) und <

4 ' / 2 % für Einlagen mit 30tägiger Kündigung, i
Alle Einlagen werden vom Tage des \

Erlagen an bis zum Tage der Behebung \
verzinst. \

Dieser Beschluss wird liieiuit zur Kenntnis der Herren
Einleger gebracht. (2248) 3-3 ;

L a i b a c h , 31. Mai 1880. «

Krainische Escomptegesellschaft. i

Mit k. k. östcrr. Privilegium
und

kgl. prenss. Ministerialapprobation.
Dr. Borvhurdts a r o m . Kräuter-
seifo zur Verschönerung1 und Vorbossurung
dos Teints und erprobt gegen ullo Haut-
miroinigli' -cn: in versiegelton Original-
Päckchen ä '2 kr.
Dr. Kochs Kräuterbonbons, an-
orkannt als probates Hausmittel boi Ka-
tarrh, Heiserkeit, YerschJoiinung, llauhoit
im ltalso etc.; in Originalscbachteln a
70 und 35 kr.
Dr. Beringuiers Kräuter-Wurzel-
Haaröl zur Stärkung und PJrhaltung der
Bart- und Haupthaare; ä Flascho 1 fl.
Dr. lit'rinyuiers veQetabili8Cti88
Haari'ärboinittel färbt ocht in schwarz,
hraun und bJond; complot mit Bürston
um! Näpichon 5 fl. ü. W.
Professor i>r. Lindes vegetabi-
lische Stangonpomado erhöbt den <j!lnnz
und dio Elasticität dor Haaro und eignet
sicli gloiclizeitig zum Fosthalton der
Schoitel; in Originalstücken k 50 kr.
JigltiuinIsche Olivenneifc, zeich-
net nich durch ihro bclobendo und er-
lrischondo Einwirkung auf dio Goschmoi-
digkoit und Weichhoit dor Haut aus; in
Päckchün zu 35 kr.

Dr. Suin de lioutemgrfts aro-
inaüschüZaJiiijmHta, das nnivorwoJlste und
zuverlässigste Erhaltutigs- tind Reiui-
gungsinittel der Zähno und dos Zahn-
fleisches; in Vi UBil '/» Päckchen ii 70
und '35 kr.
Dr. BtrinyuierH aromatischer
Kmnengoist. als köstlicheH KiecJi- und
Wascliwassor, welchea die Lobensgeistor
stärkt und ermuntert; in Originalüascheu
ä 1 fl. 25 kr. und 75 kr.

Gebrüder Ledern balsamische
Erdnussolsoii'o ä Stuck 25 kr., A Stück
in 1 Packet 80 kr. Besonders Familien
zu empfohlen

Dr. jiartaugs Kräuter - Pomade,
zur Wiedererweckung und Belebung des
Haarwuchses; in versiegelten und jrn
Glaso gcstenipolten TiegcJn ä H.0 kr.
j>r. iiartnnys Chinahndenöl zur
Consorviorung und Vorschönerung dor
Haaro; in versiegelten und ira ülaso go-
8temj)elton Flaschen ä 85 kr.

Med. Benzoeseife, feinste Teint-
seife, hat denselben Erfolg wie die 13en-
zoetinctur; Preis pro Päckebon 40 kr.

Der Vorkauf zu obigen Originalpreisen befindet sich für die Stadt Laibach:
bei Eduard Mahr, Brllder Krisper, Terßek St Nekrep, sowie in Cllli: Carl
Krisj)or; Flume: Nicolo Pavačič; dJifrz: Apotheker G. B. Pontoni; Klitgeiisiirt:
Apothokor Her. Kommoter und Apotheker J. Nussbaumor; Yillacli: Math. Fürst,
«owio in allen bossoren Apothokou und feineren Nürnberger- und Materialwaren-
Handlungen Krains und Kärntons.

"^7"a.rr»."a.iigr! Wir warnen vor Nuclialiraungen und Falsifikaten unserer
obigen priv. Si)ocialitäton, namentlich von l)r. Suin de Uoutemards arom. Zahn-
pasta und von Dr. IJorcliardts arom. Krilulersetse. Mobroro FUIHCIKT und Ver-
selileisser ron Falsiilcatcn sind bereits zu empfindlichen Geldstrafen in Wien J
und Prag gerichtlich verurtheilt wordon. (2Ö77) 10—1 I

Raymond & CO. ill Berlin, k k Privil-lnhaber und Fabrikanten
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Gllsino-Kestaumtion.
Vamstag, den 12,, und Sonntag, den 18. Juni,

ungarische Nationalmusik
unter persönlicher ^tcitullg des Kapellmeisters

B a r c z a aus Kaposvilr,
Anfang '/«8 Uhr abends, Eintritt 20 kr.

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
2427) 2—1 O a r l S i n r o n .

Wohnungen.
I n der ?ete»88tr»88e Xr . 22 u«n können

3 Zimmer, Spcnhcrdküchc sammt Zubehör nebst
3 Magazinen sogleich vergeben werden, nnd in
der Ilerreux»88« K r . « nen für Michaeli d. I .
zwei Wohnungen mit je 3 Zimmern nnd
einem Cabinet sammt Zugehör im I. nnd I I . Stock
gassenseits. (2353)3-2

Where Auskunft über sämmtliche Locali»
täteil in der ^etersktr»»«« > r. 22 neu.

Hente Samstag 12. Juni

im OMausgarlen „ M Krone"

vom

Volkssänster Doppler
aus Linz. (2441)

Anfang 8 Uhr. Entree frei.

Z u verpachten
ist ein durch mehr als 30 Jahre bestehender

Oau- um! Oeennkwlz-
Nieäeelllge-Mah

mit mehreren darauf befindlicher, ziegclgedeclten
Schupfen. (2399) 3 - 2

Anfrage: 1lin»u«rIUu<1e ^ f r . l̂ >

Wochen-Anzeiger.
'^T'V^irN.vl.t^ werden: Landgut, Gast̂

und Kränierhaus nächst Laibach, grofzcs Fern^
röhr; 'VT27»^.iSi:«'d werden: Monatzimmer,
Sommerwohnungen in und nächst Lcnliach,
große Wcrtftätte; ^-« . t ' ^T i^ .V i^ . ix^T i^ .
werden: Handlungs^Lehrlinge; ^i.Srz.lZ't:
»v>.QiH.Si2.: Oetonomcn, Handlungs'Cominis,
Herrschaftsdiener, Kutscher, Wirtschafterinnen,
Köchinnen, Dienst- und Kaffeemadchen, Kclner-
innen u. a.

Näheres in F. M ü l l e r s Annoncen»
B u r e a u . (2437)

»>V Schon über 25 Jahre WW
»iid noch täglich bclliährl sich der Fruchlsajt
G. A. W. Mayers weißer Ärustsyrup als bestes
n»d angenehmstes Hans- nnd Echichmittel bei
Husten, Hals- nnd Ärnstlriden. Ctets echt zn
beziehen außer in Nrcslau anch dllrch den Apo
thcter H3. Mc-t,?r- m Laibach. (380) 2-^2

Bet:rid.-w-uLrHa.
lioilt (auch brieflich) (OW) «•»

Dr. Blocli, Wien. Pratorstrasso ^ ^ j

I n Schischla im Hause der Frau i i""'^
llhiades sind für Michaeli

zwei VolmlMW
im ersten Stock zu vergeben, <

Näheres daselbst, ( 2 4 2 ^ ^ .

ElWMllhd-Vttklllls
Aus der Herrschaft Ul!! l«!.?r««'H

Obcrlnibach, wird am 21, d. M, nm N 1W ^
mittags die Heu» und «rnminctmahd P̂ "
licitando vertanft werden, wozu ^"') !)^l
«'iügcladrn werden. l̂ 4<i'') "

G.6UIJ K. k. Hof- Kunstanstalt

für Weberei und itiekerei,
Wien, I., Seilergasse Nr 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung aller in dieses Fach schiagoudon Arboiten, wio: VorcInHliilinen.
Fuhiicnbttndrr, BahrtUcher etc. etc., untor Garantio solidester und billigster
Ausführung. jj0F~ Proi.scourants und Muster gratia. — Lieferungen auch gegen

Ratenzahlung, * ^ £ j (454) 52-20
Till

Nme- nntl ^mmilitien - LertM!
Miniaturausgaben in Ganzleinenbänden.

Vremer Friederile v., Die Nachbarn 72 kr.
Vret Harte, Gabriel Conrou 00 tr.

— Californische Erzählungen, zwei
Theile, ä 72 tr.

— Geschichte einer Mine 48 kr.
— Thankful Blossom 36 kr,

Lremer, Holländische Novellen 90 kr.
Heysc Paul, Zwei Gefangene 36 lr
I ö l a i , Ein Goldmensch 80 kr.
Mehl, Burg Neidcck 60 kr.
Ruppius, Der Pedlar 60 kr.
Tennyson, Enoch Ardcn 36 kr.

Keltere Autoren:
Cooper, Der lchte Mohilan 60 kr.

— Der Spion 60 kr.
Dickens. Oliver Twist 72 kr.

Pickwitier fl, 120.
Hoffmann, Elixire dcö Teufels <i0 tr,
Homers Welle'(deutsch, 90 kr.
Horaz' Werte l deutsch) 48 kr,
Vlanzoni, Die Verlobten st, 1 20.
Scott, Ivanhoe 72 tr.

— Kenilworth 72 lr.
— Qnentiü Dlirtoard W tr.

Ata'sl, Eorrina W tr. (I95ti) 4 - 3

Jg. V. Kleinmayr H Led. Bamberg, Kaibach.

s l t * O G r * l l m lYTjl C P l l 111 f*Yl Stiftensyatom für liegenden u. Säulengönol-
Ul t5&C/U I T A d / Ä C I l l l l C l l , Betrieb mit Strohschüttler, Schüttelsieb und
Putiapparat auf Holzgestcll und ganz aus Eison, mit neuesten. Verbcsserungon unter Ga-
rantio zu sehr billigen Preisen. T r i e - u j r s für Landwirto und Mühlen, H ä i c l c a e l -
3S/£asc l i . i i i en . mit Fusstritt liefern franco Fracht und Zoll bis Wien, woselbst grosse
Auswahl. Zeichnungen franco und gratis. Solido Agenton erwünscht. (17801 15—7

FN. MAYFARTH & Co., Maschinenfabrik in FRANKFURT a. M. und WIEN, Stadtlagcrhaus.

Sichere Hülse siir M<n,»ei in «2chwlichê »stä»den sowil' liel,eiun>» ,^>a»lhei!s,!,
mllalli dieselbe!! uerallct nd^- »̂ x enlftnnde» sri,,, liiett't dnö einzig i,i jci,!,'i' Art
«listittnbe Werlchen .,»<< ««lbsthülf«« lrexer ,,„d »'ril.isilicher «athsseber für Miinoei
und Jünglinge Lie a» Schwiichczusülnde», Pollinionen :c. leiden

Ve,!el,bllr geq«» (iinjend»!,,, uon fl. 2 u»n >»?. ,<. « ^ » „ t in »»«»», >4wel-
»dltrgasse z!<. Weile« Auslunft wirb imter sllciissslei D!sc«tl°n beieilwilliqft «rat!«
»them. E« unterzieht slch niemand einer ärztlichen «chandliiüg eh« er ditsc«
» t l l aelestn.

Zweite Zieljung am 2. Zuli 1880

Original'Lose t^ st. 24 pr. Stück und Ratenscheinc oder Be-
zugsscheine zu 5 st. Anzahlung und weitere« vier Theil

zahlungen H 5 st.

sind zu haben in der (1708) 10 8

Mechsscstnbs
äer krainiscnen Escompte-Gesellscnuft,

Nathausplntz Ur. w.

N W |
wonn auf J61"*

Schachtel-^1'
qiintte <lcr Aaifl[
und moine ^
vielfachte W*
aufgort ruckt i8tl

Seit 'M) Jahren stets mit dein boston Erfolgo angewandt ^-'g"» Jety ^.
Magenkriinkhelten und Verdiiuungsstlirungen (wi<> Ai»potitlosigk«it, ' ^ « ^
pfung etc.) gegen Ulutcongfestionen und Hllmorrholdallelden. Bosonders
aonen zu empfehlen, dio eine sitzondo Lebensweise führen.

FnlNificnt«? worden (fm-iclitllcU vorsoljfl.
Preis einer versiegelten Oriyinalflaselw 1 ß . 0*^^

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverläHsigsto Soll)starzt zur Hilfe der loidendou Monachhoit boj „

inneren und äusseren Entzündungon, gogon dio moisten Krankheiten. Vorwundun^
allor Art, Kopf-, Oliren-und Zahnschmerz, alto Schäden und oslono Wundon, j^6fo
achädon, Brand, outzündete Augon, Lähmungen und Verlotzungon jodor Art ot^-

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisuna SO lcr. bj^*

Leberthran
von

Mich. Erohn & CoW
In Bersren (Norwegen)'

Diosor Thran ist dor oinzigo, dor untor allon im Handel vorkommenden
ten zu ärztlichen Zwockon geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt GebrauchsanweisunO^.^-
XdL aupt- '\r ersandt

boi ,

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wl6 f t

T i i c l i J a u b e n . toriai
Dojjöts in allon renommierten Apotheken der Monarchie oder in M* ^tsv

warenhandlungon. In Orten ohno Dopöta orhaltou auch Privatporaonon ^ e I °
seror Abnahme ontaprochondon Rabatt. ip 1st

Bas p. t. Publikum wird gebeten, ausdrUckllch Molls Prttp»'JJ &\&
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutzm»*"11

Unterschrift versehen sind. ,,
3 D e p ö t s : Laibach: G. Piccoli, Apoth.; Jos. Svoboda, Ajjoth. !il0liOi"<

lack: C. Fabiani, Apotheker. Canute: Carlatti. CI1II: Baumbach'scho Ap°" t |u
J. A. Kupferachmid; A. Marock. OJJrz: A.Franzoni, Apoth.; G. Cristofolotti, *„„-
A.'Sopponhofer. Kralnburg: Carl Schaunig, Apothokor. KlagensurU ° p öi"
tachitech; P. Birnbachor, Apothokor; J. Nuaßbaumor, Apothokor. Pontftie'v ^etg'
saria, Apothokor. KadinamiHdors: A. Roblok, Apothokor Rudolfs wert: V j^is
mann, Apotheker; D. Rizzoli, Apotheker. Stein: Jos. Močnik, Apothokor ^^got*
Ebner & Sohn, Apothokor. Strassburg: J.N.Gorton. Trlebach: , o ^
Witwe. Wippach: Alb. Musina, Apothekor. (3) °*

Kugßl-Scilttgel
Lignum - Sanctum - Holz,

in allon Grössen zu billigsten Proisou
bei (1744) r>-4

Carl Karinger.

rii, N!,i„ allr»0!r,»i>dc", b""""„ fa«"'
„l>, ,m,>!amen ^"M», icn°« lc ^s

.„ml. l« i!c!l',,!., ^r,«„»" b ' ^ H l i " ^

Vruck und Verla, von Is^ ».«leinmayr ck Fed. Vamberg.


